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Ausflug des Limbacher Bürgertreffs nach Nördlingen  
 

Am 24.09.2005 trafen sich mehr als 
34 Teilnehmer zu der Fahrt nach 
Nördlingen am S- Bahnhof in Schwa-
bach Limbach. Das Wetter spielte mit, 
es war ein wunderschöner, sonniger 
Septembertag. Gut gelaunt begann 
die Reise, mit der S Bahn über Roth 
und Donauwörth zu unserem Ziel 
Nördlingen, wo wir um 11.15 Uhr an-
kamen und unsere Stadtführerin tra-
fen, die uns durch Nördlingen die 
Stadt im Ries  führte. 
 

Nördlingen war im Mittelalter als freie 
Reichstadt und Messestadt eine der 
bedeutensten Städte Deutschlands. 
Nördlingen ist die einzige Stadt in 
Deutschland, die ihren mittelalterli-
chen Charakter mit der rundherum  
begehbaren, 2,6 km langen Stadt-
mauer mit ihren  5 Türmen, die den 
Stadtkern umschließt und die Stra-
ßen, die in alle Himmelsrichtungen 
gehen, erhalten hat. 
 

Wir begannen mit der Stadtführung 
durch die mittelalterliche Stadt Nörd-
lingen am Löpsinger Tor, das im 14. 
Jahrhundert erbaut wurde und den 
Reiz aus dem Mittelalter bewahrt hat. 
1987 eröffnete die Stadt in den sechs 
Stockwerken des Löpsinger Tortur-
mes ein Museum, das die Geschichte 
und Bedeutung der Stadtmauer do-
kumentiert. 
  

Auf der Stadtmauer entlang ging es 
zum Baldinger Tor , unterbrochen von 
den Erklärungen zur Geschichte und 
zur Bedeutung der Stadt Nördlingen 
im Mittelalter.  
 

Sehenswert sind die renovierten Ger-
ber- und Färberhäuser mit den Tro-
ckengalerien. Das Besondere wurde 
uns von der Stadtführerin an einem 

Gerberhaus erklärt. Im Parterre waren 
die Läden  und Werkstätten unterge-
bracht, im ersten und zweiten Ober-
geschoss wurde gewohnt. Darüber 
die offenen Trockenböden, die zum 
Trocknen des Leders benutzt wurden. 
Gerade der mittelalterliche Baustil der 
Häuser erinnert uns an die Trocken-
böden der Hopfenbauern im 
Spalterland.  

 

Der Weg führte uns weiter, immer mit 
Erklärungen zur geschichtlichen Ent-
wicklung der Stadt, ihrer Bedeutung, 
sowie den Reichtum der Stadt im Mit-
telalter, der den Fleiß der Bürger und 
Handwerker widerspiegelte. Ein Bei-
spiel ist das Rathaus, das älteste 
Steinhaus der Stadt aus dem 13. 
Jahrhundert, mit Treppengiebeln, Er-
ker und Türmchen bestückt. Es ent-
zückt den Besucher, vor allen durch 
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seine Geschlossenheit und zeigt den 
Reichtum seiner Bürger in der Ver-
gangenheit. 
 

Nach dem Mittagessen erfolgte die  
Besichtigung des Riesmuseums im 
alten Spitalviertel. Im Riesmuseum 
wurde deutlich die Geschichte des 
Rieses an Hand der vorliegenden Do-
kumente und Schaustücke demons-
triert.  
 

Vor 15 Millionen Jahren entstand das 
Nördlinger Ries (Durchmesser ca. 25 
km), durch den Einschlag eines 
Großmeteoriten, der mit einer Ge-
schwindigkeit von mindestens 70 000 
km/h auf die Erde aufschlug. Dieser 
Krater ist heute einer der am besten 
erhaltenen und erforschten 
Meteoritenkrater der Erde. 
 

Wegen seiner Ähnlichkeit mit vielen 
Mondkratern bewältigten amerikani-
sche Astronauten der Apollo 14- und 
17-Missionen vom 10. bis 14. August 
1970 im Ries ein Feldtraining. Als Er-
gebnis der dabei erfolgten wissen-

schaftlichen Betreuung erhielt das 
Rieskrater-Museum Nördlingen ein 
Stück Mondgestein der Apollo 16-
Mission als Dauerleihgabe von der 
NASA. Dies ist für Nördlingen von 
großer Bedeutung.  
 

Anschließend war für den Rest des 
Tages die eigene Betrachtung und 
Erkundung der Stadt Nördlingen an-
gesagt. Einige nahmen sich die Be-
sichtigung der St.-Georgskirche, eine 
spätgotische Hallenkirche mit einem 
90 m hohen Turm über dem Westpor-
tal, im Volksmund "Daniel" genannt, 
vor. Jeder nutzte die Freizeit bis zur 
Abfahrt des Zuges auf seine Weise. 
Jedenfalls, war das ein gelungener, 
gut organisierter Ausflug, für den wir 
uns bei den Organisatoren Edith und 
Günter Pannoch  recht herzlich be-
danken möchten.  

Gerhard Jope
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Veranstaltungen 
 

Unsere Treffs im ersten Quartal 2006, jeweils um 20.00 Uhr im Adria-Grill 
 

09. Januar 2006        13. Februar 2006        13. März 2006 
 

 

22. Jan. 2006  Lizzy Aumeier  in der Galerie Gaswerk 
 

Vor über 10 Jahren gründete Lizzy Aumeier  das Damensalonorchester Lilien-
weiss. 10 Jahre war sie Managerin, Texterin und Frontfrau. Ihr neues Ensemble 
heisst LIZZY UND DIE WEISSEN LILIEN. Ihre Kolleginnen Swetlana Klimova - 
Solovioline , Tatjana Shapiro - Pianoditektion, und Irene von Fritsch sind aus dem 
Lilienweissensemble bekannt - neu jedoch ist Heike Wetzel an der Flöte - eine 
echte Bereicherung - sie verwandelt Flötentöne in singende Perlen. Sie sind noch 
virtuoser und frecher. Eine einzigartige Mischung aus Konzert und Kabarett. 
 

Wir wollen ihren Auftritt genießen und ein paar schöne Stunden erleben. 
 

Ort:   Schwabach, Galerie Gaswerk Nördliche Ringstraße 10 
Beginn:  20.00 Uhr  
Preis:  15,00 EUR 
Anmeldung: bei Rudolf Assmann, Tel.: 09122/77695 
   Bis spätestens 07.01.2006. 
   Es sind 30 Karten reserviert. 
 

04. Feb. 2006   Faschingsball 
 

Zu unserem Faschingsball sind alle tanz- und faschingsfreudigen Bürger und Bür-
gerinnen aus Limbach und Umgebung herzlich eingeladen.   
Für Musik und Unterhaltung sorgt das Duo Kontiki.  
 

Beginn:   20.00 Uhr 
Ende:     2.00 Uhr  
Eintritt:     7,50 EUR 
Ort:    Adria Grill, Penzendorfer Str. 50 
Kartenvorverkauf: Gabi Gebhardt Tel.: 09122/72943 
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18. März. 2006 Wanderung durch das Lillachtal 
 

Wir fahren mit der Bahn nach Weißenohe und laufen durch den Ort ins Lillachtal 
bis zur Quelle der Lillach. (festes Schuhwerk empfehlenswert). 
 

Bei der Lillach handelt es sich um einen der in Deutschland sehr seltenen Kalk-
tuffbach.  Die Sinterstufen in der Lillach sind wegen ihrer Schönheit und Beson-
derheit ein Naturdenkmal in der "Fränkischen Schweiz".  Sie sind über 10.000 
Jahre alt und in der letzten Eiszeit entstanden. 
 

Von der Quelle über Lilling, Wölfersdorf und Kemmathen erreichen wir gegen 
13.00 Uhr Hohenschwärz. In der Brauereigaststätte Hofmann, es ist ein reiner 
Familienbetrieb mit  fränkische Küche und Dunklem Landbier vom Fass, kehren 
wir zu Mittag ein. 
 

Von Hohenschwärz wandern wir eine gute Stunde nach Gräfenberg.  In "Gerber's 
Stodl" ist eine Sammlung von Turm-Uhren der Familie Georg Rammensee ausge-
stellt.  Wir wollen versuchen, dass wir dort eine Führung bekommen. 
 

Entweder die Bahn oder unsere Beine bringen uns in 3 bzw. ca. 30 Minuten nach 
Weißenohe. Es ist noch eine  Einkehr in der Klosterbrauerei geplant, die schon 
vor dem 16.  Jahrhundert bestand und seit 1827 im Familienbesitz ist. Vom 
Holzfass gibt's im Steinkrug Weißenoher Altfränkisch und Benediktiner Pils.  Ein 
Besuch der Klosterkirche lohnt sich. 
 

Von den Klosteranlagen sind es knappe nüchterne 5 Minuten zur Bahnstation 
Weißenohe. 
 

Anmeldung:  Peter Billen Tel.: 09122/78870  
Anmeldeschluss: 13.03.2006 
Treffpunkt:  8:30 Uhr am Bahnhof Limbach 
Abfahrt:   8:47 Uhr, Ankunft Weißenohe 10:08 Uhr 
Rückfahrt:   19:41 Uhr, Ankunft in Limbach 21:02 Uhr 
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28. April 2006  Städtefahrt nach Dresden 
 

28.04.2006 bis 01.05.2006 1. Fahrt nach Dresden (ausgebucht) 
21.05.2006 bis 24.05.2006 2. Fahrt nach Dresden (noch freie Plätze) 
 

Die nächste Städtereise des Limbacher Bürgertreffs führt uns, wie bei der letzten 
Fahrt abgestimmt, nach Dresden. Informationen hierzu siehe Seite 7 
 

15. Juli 2006  Sommerfest 
 

Wegen der Fußball-Weltmeisterschaft haben wir unsere Sonnwendfeier verscho-
ben und veranstalten statt dessen ein Sommerfest. Selbstverständlich mit „Sonn-
wendfeuer“. Zu diesem Fest sind Sie, Ihre Freunde und Bekannte herzlich einge-
laden. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 

Veranstaltungsort: 18.00 Uhr am Festplatz Wiesengrund (Rednitztal) 
 

16.09.2006 Fahrt nach Sondershausen 
 

Der Herbstausflug des Limbacher Bürgertreffs führt uns in die Musik- und Berg-
stadt Sondershausen der Residenzstadt zwischen Hain- und Windleite. 
Informationen hierzu siehe Seite 8 

 

Spende für den Limbacher Kindergarten 

Aus der Winterwanderung am 19. Februar 2005 und dem Ausflug nach Nördlin-
gen am 24. September 2005, die vom Limbacher Bürgertreff veranstaltet wurden,  
ist ein Überschuss von 101,00 EUR entstanden. Auf Wunsch der Teilnehmer, der 
Organisatoren Edith und Günther Pannoch und dem Einverständnis der Ge-
schäftsführung des Limbacher Bürgertreffs wurde dieser Betrag dem Limbacher 
Kindergarten St. Monika zu Weihnachten  gespendet. 

Für diese Spende bedanken sich die Kinder, Erzieher und Erzieherinnen und die 
Leiterin Fr. Uta Rumpf  vom Limbacher Kindergarten St. Monika. 
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Städtefahrt nach Dresden 
1. Fahrt vom 28.04.2006 bis 01.05.2006 (ausgebucht) 
2. Fahrt vom 21.05.2006 bis 24.05.2006 (es sind noch Plätze frei) 

 

Die nächste Städtereise des Limbacher Bürgertreffs führt uns, wie bei der letzten 
Fahrt abgestimmt, nach Dresden. Dort sind wir voraussichtlich im 4* Hotel Holiday 
Inn untergebracht. Auch diesmal erwartet uns wieder ein sehr interessantes und 
kurzweiliges Ausflugs-Programm. 
 

Vorläufiger Reisepreis: pro Person für Mitglieder  295,00 EUR 
  pro Person für Nichtmitglieder  3 315,00 EUR 
  Einzelzimmer-Zuschlag 6   60,00 EUR 
 

Im Reisepreis ist enthalten: 
 

Fahrt im Nichtraucher-Luxus-Bus, Weißwurstfrühstück im Bus, Unterbringung im 
4*- Hotel  mit Frühstücks- und Abendbüffet, gesamtes Ausflugsprogramm wie un-
ten beschrieben. 
 

Voraussichtliches Ausflugsprogramm: 

Abfahrt: 6:00 Uhr am Bäckerladen in Limbach. Stadtführung in Dresden, Besichti-
gung der Frauenkirche, Besichtigung Schlosspark in Pillnitz. Bei Interesse, ge-
meinsamer Besuch des Grünen Gewölbes. Ausflug nach Meißen mit Stadtfüh-
rung, Besichtigung Schloss Moritzburg, Abstecher nach Radebeul. Fahrt nach 
Schmilka, Wanderung über den Schrammstein-Grad-Weg zur Schrammsteinaus-
sicht (feste- Wanderschuhe erforderlich). Besichtigung der Festung Königsstein, 
danach Rückfahrt nach Limbach. Ankunft je nach Verkehrslage. 
(Eventuelle Änderungen vorbehalten!) 
 

Info und Anmeldung:  Peter Billen Tel.: 7 88 70 
 

Bezahlung: 100,00 EUR Anzahlung pro Person umgehend nach Anmeldung, 
 Restzahlung bis 01.03.2006,  
 jeweils per Überweisung auf das Konto Nr. 981 365 
 bei der Sparkasse Mittelfranken Süd, BLZ  764 500 00 
 

Bitte beachten Sie:  
Die Anmeldung wird mit Gutschrift der Anzahlung auf dem angegebenen Konto 
wirksam. Die Busplätze werden in der Regel in der Reihenfolge der Anmeldung 
vergeben. Bei Rücktritt kann der Reisepreis nur dann zurückerstattet werden, 
wenn Ersatzteilnehmer gefunden werden. In diesem Fall behalten wir uns vor, ei-
ne Gebühr von 50,00 EUR pro Person einzubehalten. Der Abschluss einer Reise-
kostenrücktrittsversicherung ist bei jedem Reisebüro möglich und wird empfohlen. 
 

Viel Spaß wünscht Ihnen bereits heute Ihr  Peter Billen. 
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Fahrt in die Musik- und Bergstadt Sondershausen 
vom 16.09.2006 bis 17.09.2006 

 

Der Herbstausflug des Limbacher Bürgertreffs führt uns in die Musik- und Berg-
stadt Sondershausen der Residenzstadt zwischen Hain- und Windleite. Dort sind 
wir im Gästehaus Juventas untergebracht. 
   

Vorläufiger Reisepreis: pro Person für Mitglieder 120,00 EUR 
 pro Person für Nichtmitglieder 3130,00 EUR 
 Einzelzimmer-Zuschlag 65,00 EUR 
 
 

Im Reisepreis ist enthalten: 
 

Weißwurstfrühstück + 1 Getränk im Bus, Übernachtung + Frühstück, Mittagessen 
am 1 + 2 Tag, Abendessen kalt, Führungen, Grubenfahrt, Trinkgeld Busfahrer, 
Busfahrt 

Voraussichtliches Ausflugsprogramm: 

Samstag 16.09.2006  
 

06:00 Uhr  Abfahrt am Bäckerladen in Limbach 
 

10:30 Uhr Stadtführung durch die Musik – und Bergstadt Sondershausen 
 

12:00 Uhr Mittagessen in der Posthalterei Hartlep vom Buffet 
 

13:45 Uhr Schlossführung durch das Residenzschloss Sondershausen 
 

16:00 Uhr Eintreffen am Schacht 
 

16:30 Uhr Einfahrt inkl. Führung in der ältesten befahrbaren Kaligrube der 
Welt.  

 
Anschließend Rückfahrt in das Gästehaus, mit Abendessen ab ca.19:30 Uhr. 
Danach gemütliches Beisammensein im Aufenthaltsraum des Gästehauses (nur  
wer will).  
 
Sonntag 17.09.2006  
 

09:30 Uhr  Abfahrt zum Kyffhäuser Denkmal 
 

10:15 Uhr   Führung am Kyffhäuser Denkmal, dem imposanten Wahrzeichen 
der Region 

 

12:00 Uhr Mittagessen im Kyffhäuser – Hotel am Kyffhäuser, es stehen  
 3 Gerichte zur Auswahl 
 

14:45 Uhr  Stadtführung durch Erfurt 
 

22:00 Uhr  Ankunft in Limbach 
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Info und Anmeldung: Fam. Reiser Tel: 09122/634463 
 

Bezahlung:  Bei Anmeldung ist der volle Preis zu zahlen 
                    Konto Nr.: 981 365 Peter Billen 
                    Bankleitzahl 764 500 00, Sparkasse Schwabach 
 

Bitte beachten Sie: Die Anmeldung wird mit der Gutschrift auf dem angegebenen 
Konto wirksam. Die Busplätze werden in der Regel in der Reihenfolge der Anmel-
dung vergeben. Bei Rücktritt kann der Reisepreis nur dann zurückerstattet wer-
den, wenn Ersatzteilnehmer gefunden werden. In diesem Fall behalten wir uns 
vor, eine Gebühr von 50,00 EUR pro Person einzubehalten. Der Abschluss einer 
Reiserücktrittsversicherung ist bei jedem Reisebüro möglich und wird empfohlen. 
 

Viel Spaß wünscht Ihnen bereits heute Ihr Reinhard Reiser. 
 

Das Gästehaus Juventas stellt sich vor. 
 

In unserem Haus ist die Unterbringung von Einzelpersonen wie auch von  Grup-
pen in drei verschiedenen Bereichen möglich.  
Im Gästebereich (ca. 64 Plätze) bieten wir Zimmer mit Hotelkomfort, im Pensions-
bereich (Jugendwohnheim), der insbesondere für Jugendliche geeignet ist, finden 
sich Zimmer,  die fast alle neu ausgestattet sind, und im Jugendherbergsbereich 
(ca. 100 Plätze) stehen Räume mit ähnlichen Ausstattungen und Bedingungen zur 
Verfügung (ca. 50 Personen). Hier ist die Mitgliedschaft im Jugendherbergsver-
band Voraussetzung; diese kann auch vor Ort abgeschlossen werden. Aufbettun-
gen sind grundsätzlich möglich. Selbstverständlich können alle Übernachtungen 
mit Frühstück gebucht werden. 
 

Unser Haus verfügt außerdem über Klub- und Veranstaltungsräume von kleinen 
bis zu einem großen Freizeitzentrum mit ca. 100 Plätzen, außerdem eine Klub-
gaststätte (35 Plätze), die auch für Veranstaltungen gebucht werden kann. Des 
weiteren sind Sportmöglichkeiten (Billard, Tischtennis, Ballspiele sowie ein Kraft-
sportraum) im Haus vorhanden und können genutzt werden. 
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Jahreshauptversammlung 2005 mit Neuwahlen 
 

Zu unserer Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen  der Geschäftsführung 
im gut besuchten Vereinslokal Adria-
Grill wurden alle Gäste mit einem 
Glas Sekt begrüßt. Der Grund hierfür 
war, dass die Gaststätte Adria-Grill 
seit 25 Jahren von Familie Saric ge-
führt wird. Zu diesem Anlass spen-
dierte Familie Saric allen Anwesen-
den ein Glas Sekt  um auf dieses Ju-
biläum anzustoßen. 
 

Der Bericht des Vorstands Peter Bi-
llen fiel sehr positiv aus. Die Mitglie-
derzahl hat sich zum letzten Jahr wie-
der um einige Mitgliedschaften erhöht. 
Karlheinz Frisch hat wieder dafür ge-
sorgt, dass die Daten an die Lein-
wand projiziert werden konnten und 
somit auch optisch dargestellt wur-
den. Auch die verschiedenen Veran-
staltungen erfreuten sich großer Be-
liebtheit, ob sie nun kultureller, unter-
haltsamer, oder lehrreicher Art waren. 
 

Das Jahr begann mit dem Faschings-
ball bei dem die Limboys, als Cheer-
leader verkleidet, für Stimmung sorg-
ten. Es folgte, die von dem Ehepaar 
Pannoch geführte, schon traditionelle 
Winterwanderung und der von Rudolf 
Aßmann organisierte Besuch in der 

Galerie Gaswerk mit einem Auftritt 
von Karin Engelhard. Eine Stadtfüh-
rung in Fürth, die von Peter Billen, 
sowie eine Themenführung durch 
Nürnbergs Innenhöfe, die von unse-
rem Mitglied Günter Kaspari organi-
siert wurde, stand ebenfalls auf dem 
Programm.  
 

Peter Billen als Reiseleiter hat wieder 
die heißbegehrte Städtefahrt organi-
siert. Dieses Jahr ging die Fahrt nach 
Rügen. Die traditionelle Sonnwend-
feier im Rednitzgrund sowie die Rad-
tour, die von Gabi und Georg Geb-
hardt organisiert wurde, standen auch 
auf dem Programm. Der Bayerische 
Rundfunk hatte eingeladen und durch 
den Einsatz von Karl Heinz Trapp 
konnten 24 Personen an der Sendung 
„Wir in Bayern“, die vom Studio Fran-
ken gesendet wurde, teilnehmen. Für 
die Weinwanderung war wie immer 
Rudolf Aßmann zuständig und dies-
mal wurde zum Straßenweinfest nach 
Sulzfeld gefahren. Im Herbst stand 
dann noch ein Ausflug der 
Bürgertreffler nach Nördlingen auf 
dem Programm, der von Familie 
Pannoch organisiert wurde. Ebenso 
das Mitwirken beim 9. gemeinsamen 
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Limbacher Weinfest und ein Lichtbil-
dervortrag über Rußland von unserem 
Mitglied Joseph Kraus. Nicht zu ver-
gessen der gemütliche Abend und die 
besinnliche Weihnachtsfeier. Am En-
de seines Berichtes bedankte sich 
Herr Billen bei allen fleißigen Helfern, 
ohne die diese Veranstaltungen nicht 
möglich gewesen wären. Er freut sich 
auch weiterhin auf rege Beteiligung 
und gute Zusammenarbeit. 
 

Ebenso positiv wie der Rückblick fiel 
der Kassenbericht, vorgetragen vom 
Kassier Paul Bottler aus. Die danach 
beantragte Entlastung der Geschäfts-
führung durch die Mitglieder erfolgte 
einstimmig. 
 

Bei den Neuwahlen wurde Vorsitzen-
der Peter Billen einstimmig in seinem 
Amt bestätigt. Auch bei der weiteren 
Geschäftsführung gab es keine Ände-
rung, denn ebenso einstimmig wurden 
wiedergewählt der 2. Vorstand Georg 
Gebhardt, Paul Bottler als Kassenwart 
und Gabi Gebhardt als Schriftführerin. 
Auch stehen als Kassenprüfer weiter-

hin Helmut Wagner und Hannelore 
Gießmann zur Verfügung.  
 

Das Sommerfest wird im kommenden 
Jahr wieder vom alten Team Reinhard 
Reiser und Karlheinz Frisch organi-
siert, die auf tatkräftige Unterstützung 
hoffen. 
 

Geehrt für ihre 15-jährige Mitglied-
schaft im Limbacher Bürgertreff wur-
den Frau Helga Schmitt-Bussinger, 
Frau Margit Kettner, Dr. Edith und Dr. 
Jürgen Hagel und Uta und Paul Bott-
ler. 
 

Ein Höhepunkt im Jahre 2006 ist das 
25-jährige Bestehen des Limbacher 
Bürgertreffs.  Zu diesem Anlass wird 
eine Jubiläumsfeier veranstaltet.  
 

Zum Schluss dankte Vorstand Peter 
Billen nochmals allen, die sich durch 
Initiative und Mitarbeit für das Ver-
einsleben einsetzen, denn ohne Mit-
arbeit der Mitglieder ist das vielseitige 
Veranstaltungsprogramm nicht mög-
lich.  

Gabi Gebhardt 
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Zum Jahresausklang 
 

Wieder ist ein Jahr vorüber. Wenn wir zurückbli-
cken, wurden auch in diesem Jahr viele Veranstal-
tungen und Aktivitäten durchgeführt, die durch das 
Engagement und die ohne der Hilfsbereitschaft  
der aktiven Bürgertreffler im Verein, nicht möglich 
gewesen wären. Dafür möchte sich der Vorstand 
recht herzlich bedanken und bittet für das kom-
mende Jahr ebenfalls um gute Zusammenarbeit. 
Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden des Vereins sowie allen Limbacher Bür-

gern, eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und für das neue Jahr viel Glück, 
Erfolg und vor allem Gesundheit. 
 
Auch vielen Dank an unsere Inserenten, die mit ihren Inseraten unsere Vereins-
zeitung ermöglichen und damit den Verein unterstützen. 
 

                                                               
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

             


